
Hallo Outdoor-Fans, Abenteurer, Naturgenießer, 

die Welt da draußen wartet auf euch! Wir nehmen euch mit zu kleinen und großen Abenteuern in die faszinierende 
Wildnis von Nationalparks und Naturreservaten. Gemeinsam entdecken wir tiefe Wälder, klare Seen und gigantische Berg­
welten. Wir paddeln auf rauschenden Flüssen, seilen uns von steilen Felswänden ab und straffen die Segel. Zusammen 
entdecken wir einige der schönsten Naturlandschaften in Europa und mit ein bisschen Glück begegnen wir Elchen, See­
adlern und vielleicht sogar Wölfen.

Gemeinsam lachen, staunen, glücklich sein! Bei uns gibt’s das Abenteuer mit Tiefgang: Spaß, Spiele, Sport, Erklä­
rung und gute Gespräche. Wir reisen in andere Länder und Kulturen, bekommen tiefe Einblicke in die Natur und begegnen 
der Welt, die wir gemeinsam retten wollen, mit Neugier und Respekt.

Für die Camp-Saison 2012 habt ihr die Wahl zwischen acht Erlebnis-Touren (sechs Angebote für 14- bis 17-Jäh­
rige und zwei Angebote für 18- bis 24-Jährige). Ob Bergwandern, Floßbauen, Klettern, Kajaken, Segeln oder Raften – für 
jeden ist etwas dabei! Jetzt ist es an euch: Schaut euch das Campprogramm und die Teilnahmebedingungen an und 
schickt uns so bald wie möglich das ausgefüllte Anmeldeformular zu – spätestens bis zum 1. Dezember 2011. Je eher eure 
Anmeldung bei uns eingeht, desto größer sind eure Chancen auf einen Platz in eurem Wunschcamp! Ende Dezember schi­
cken wir euch dann einen Brief mit der Info, in welches Camp ihr fahrt oder ob ihr auf der Warteliste steht. Natürlich könnt 
ihr euch auch nach dem 1. Dezember 2011 noch anmelden. Allerdings sind dann vielleicht schon einige Camps ausge­

bucht! Hinweise auf freie Campplätze findet ihr ab Januar auf wwf-jugend.de

Was? Wann? Wohin? Acht Wochen vor dem Camp erhaltet ihr einen Brief mit allen wichtigen In­
formationen, wie z. B. Treffpunkt, Ausrüstungsliste, Kontoverbindung und Kontakt zum Campleiter.

Wir freuen uns auf euch!

und das ganze WWF Jugend-Team

Die Jugendcamps werden unterstützt von:



14 bis 1
7 Jahre

Eine Reise in das Land der Wisente – 
Camp Polen  |  4.4. – 12.4.

Wir können ihre Anwesenheit spüren! In den 
ältesten, vom Menschen noch unberührten 
mitteleuropäischen Urwäldern leben sie in frei­
er Wildnis: Wolf und Wisent. Die Reise zu ih­
nen führt uns bis an die weißrussische Gren­
ze, in den Nationalpark von Bialowieza. Durch 
sumpfiges Waldgebiet und vorbei an uralten 
Baumriesen erkunden wir ein einzigartiges, 
mehr als 4.000 Jahre altes Ökosystem. Die 
biologische Vielfalt ist überwältigend: Unzäh­
lige bedrohte Tierarten haben sich hierher zurückgezogen. Weiter nördlich suchen sich die Flüsse Biebrza und Narew ih­
ren Weg durch das endlose Meer aus Schilf. Mit wachem Blick steuern wir unsere Kanus durch das weit verzweigte Fluss­
system des Biebrza-Nationalparks. In den frühen Morgenstunden beginnt hier unsere Trekkingtour durch die verzauberte 
Moorlandschaft. Und mit etwas Glück kreuzen sich unsere Wege mit denen von Elch und Hirsch. 

Ort: Polen | Treffpunkt: WWF-Büro Berlin | Campleitung: Torsten | Kosten: 570 € | Unterkunft: Jugendherberge, 
Privatunterkunft und Zelt. | Wichtig: eigene Anreise nach Berlin. Von dort geht es weiter mit Kleinbussen nach Bialowieza. 
Damit die Fahrt nicht so lang wird, übernachten wir auf dem Hin- und Rückweg jeweils eine Nacht im Zelt in der Umge­
bung von Warschau.

Berge und Schluchten, Flüsse und 
Seen – Camp Schweden  |  11.7. – 25.7.

Wasser und Wald so weit das Auge reicht: Im norwegisch-
schwedischen Grenzgebiet sind wir umgeben von riesigen 
Wäldern, unzähligen Flüssen und wunderschönen Seen. Bei 
unseren Kanutrails im Naturreservat Glaskogen zieht uns die 
unberührte Natur sofort in ihren Bann. Wir wandern auf ein­
samen Pfaden durch die endlos wirkenden Wälder Schwe­
dens und folgen den Spuren der Wildtiere. Mit etwas Glück 
begegnen wir auch einem Elch. Die Seen laden nicht nur zum 
Schwimmen ein – wer mag, versucht sich im Angeln oder Flie­
genfischen. Gemeinsam sammeln wir Brennholz und kochen 
unser Essen über dem offenen Feuer. Bist du bereit für ein 
Abenteuer in der Wildnis?

Ort: Schweden | Treffpunkt: Kassel Eissporthalle oder Ham­
burg Hbf. | Campleitung: Andreas | Kosten: 650 € | Unterkunft: In der ersten Woche wohnen wir in einem gemütlichen 
Holzhaus bei Arvika. In der zweiten Woche paddeln wir in mehreren Etappen über die westschwedischen Seen und Flüsse 
zu einem „Wild Forest Camp“ und übernachten in urigen Blockhütten und Zelten. | Wichtig: eigene Anreise nach Kassel 
bzw. Hamburg. Von dort aus Bustransfer nach Arvika.

Vom Wald- zum Bergläufer – Naturerlebnis- 
und Trekkingcamp in der Schweiz     
23.7. – 29.7.

Gemeinsam mit Jugendlichen des WWF Schweiz entdecken wir die 
Bergwelt unseres wunderschönen Nachbarlandes. Von unserem Basis­
camp aus erkunden wir zunächst die Umgebung, testen unser Durch­
haltevermögen und genießen fantastische Ausblicke. Zwischen den 
kürzeren und längeren Trekking-Touren laden uns Bäche und Flüsse zu 
ausgelassenen und erfrischenden Wasserschlachten ein! Wir kochen ge­
meinsam über dem offenen Feuer und schlafen nachts unterm Sternen­
himmel oder unter Zelttüchern. Höhepunkt des Camps ist die zwei- bis 
dreitägige Expedition zur Besteigung eines Dreitausendergipfels, die 
gut vorbereitet sein will! Im Trekkingcamp packen alle mit an: Ob bei der 
Tages- oder Verpflegungsplanung, der Wahl der Routen oder Biwak­
standorte – jeder kann mitbestimmen und nimmt seine Aufgabe in der 
Gruppe ernst! Der Berg ruft – hörst du es auch?! 

Ort: Schweiz, Mittel- und Oberwallis | Treffpunkt: Visp, Schweiz | Campleitung: Silvan | Kosten: 430 € | Unterkunft: 
selbst gebaute Zelte aus Zelttüchern, bei schlechtem Wetter wird in Hütten übernachtet | Wichtig: eigene Anreise.



Wasseraction für Abenteuerlustige – Camp Lenggries  |  12.8. – 17.8.

Die Stromschnellen der Isar, einer der letzten Wildflüsse Europas, bezwingen wir nicht nur bei einer „Sit on Top“-Kajak-
Tour, sondern auch beim Rafting. Entspannen können wir uns anschließend beim Wildwasserschwimmen oder beim Son­
nen auf den schönen Isar-Kiesbänken – natürlich vor dem beeindruckenden Panorama der Alpen. Wir verlieren den Boden 
unter den Füßen, wenn wir an einer Felswand mit Klettergurt, 
Seil und Karabiner unsere Grenzen ausloten, Ängste bezwin­
gen und, oben angekommen, freudestrahlend nach unten 
blicken. Ein nicht zu überwindendes Hindernis inmitten der 
Bayerischen Voralpen ist unsere nächste Herausforderung. 
Der einzige Weg weiterzukommen wird der gemeinsame Bau 
einer Seilbrücke sein. Wir erklimmen den Gipfel des Leng­
grieser Hausberges Brauneck, wo uns sowohl ein sensati­
oneller Ausblick als auch spannende Einblicke in die Tier- 
und Pflanzenwelt erwarten. Und wir machen uns stark – mit 
einem Arbeitseinsatz für die Natur!

Ort: Lenggries, PLZ 83661, Bayern | Campleitung: Ruben 
Kosten: 300 € | Unterkunft: Jugendgästehaus Isarwinkel 
in Lenggries | Wichtig: eigene Anreise. Für das Kajaken, 
Raften und Klettern werden Ausrüstung, Sicherheitsmaterial 
sowie kompetente Teamer gestellt. Es gibt vor Ort zwei 
Altersgruppen: 14 bis 17 Jahre und 18 bis 24 Jahre.

Im Land der 200 Seen –  
Camp Uckermark  |  12.8. – 18.8.

Hier gibt’s alles von Hügel-, Seen- und Waldlandschaften bis zu 
Bachläufen, Mooren und Kleingewässern: In unserem WWF-Pro­
jektgebiet Naturpark Uckermärkische Seen ist absolute Vielfalt an­
gesagt – für gefährdete Tiere wie See- und Fischadler, Schwarz- 
und Weißstörche sowie Kraniche ein echtes Vergnügen. Bei einer 
zweitägigen Tour steuern wir unsere Kanus durch Auwälder, Schilf­
kanäle und glasklare Seen. Wir durchstreifen Wälder, verlassen aus­
getretene Wege, lernen mit Karte und Kompass umzugehen und 
entdecken uns selbst als einen Teil der Natur. In der Dämmerung 
gehen wir mit Fledermäusen auf Tuchfühlung. Mit einem knackigen 
Arbeitseinsatz bringen wir die Natur wieder ein kleines Stück zu­
rück in ihr Gleichgewicht. Macht eine Testfahrt mit eurem selbst 
konstruierten Floß und lernt ein Ritual der Indianer kennen, die aus 
Weidenstäben oder Haselnussruten eine Schwitzhütte bauen. Wir 
lassen nichts aus und nehmen uns doch Zeit fürs Detail!

Ort: Lychen, PLZ 17279, Brandenburg | Treffpunkt: Kolbatzer Mühle oder Fürstenberg/Havel am Bahnhof und von dort 
gemeinsame Busfahrt bis zum Camp | Campleitung: Helge | Kosten: 380 € | Unterkunft: Wir werden in der Kolbatzer 
Mühle in Zelten übernachten. Die Zelte werden gestellt. | Wichtig: eigene Anreise. 

Gemeinsam Segel setzen mit dem Traditionssegler „Lovis“  |  29.9. – 7.10.

Wir sind von nichts als Wasser umgeben, lassen uns den Wind um die Ohren sausen – im Herbst eher stürmisch als seicht! 
– und entdecken eines der schönsten und interessantesten Segelreviere der Welt: die Ostsee. Unsere Crew verpasst uns 

den richtigen Schliff, lehrt uns das Navigieren und Steuern und sorgt dafür, dass Begriffe wie Schoten, Backstagen 
und Klaufall keine Fremdwörter bleiben. Auf der Lovis be­
stimmt der Wind unseren Tagesablauf. An Bord packt jeder 
mit an, denn im Herbst ist das Wetter lebhaft und die Auf­
gaben der Crew sind anspruchsvoll. Gemeinsam setzen wir 
Segel, fahren Manöver, berechnen Seemeilen und Knoten 
oder werfen den Anker aus. Wir kochen in der Kombüse und 
machen klar Schiff. Und das geht nur mit vielen Händen. Im 
meeresbiologischen Labor gehen wir den Dingen auf den 
Grund und diskutieren über ökologische Themen rund um 
den Lebensraum Ostsee. Wer trotzt dem Wetter und der 
rauen See?

Ort: Ostsee | Treffpunkt und Törnbeginn: Stadthafen von 
Greifswald. Törnende ist in Greifswald im Stadthafen am 
Fluss „Ryck“| Geplante Route: Die Route ist abhängig von 
Wind und Wetter | Campleitung: Jan | Kosten: 520 € 
Wichtig: eigene Anreise. 
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Habt ihr Fragen?

Lest euch bitte die „Informationen zu unseren Jugendcamps 2012“ durch, die diesem Brief 
beiliegen. Darin haben wir bereits häufig gestellte Fragen beantwortet. Ansonsten erreicht 
ihr uns per E-Mail an jugend@wwf.de oder telefonisch unter 0 30 /  31 17 77 - 7 56
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Wasseraction für Abenteuerlustige –  
Camp Lenggries  |  12.8. – 17.8. 

Die Stromschnellen der Isar, einer 
der letzten Wildflüsse Europas, be­

zwingen wir nicht nur bei einer „Sit on 
Top“-Kajak-Tour, sondern auch beim Raf­

ting. Entspannen können wir uns anschließend beim Wildwasserschwimmen 
oder beim Sonnen auf den schönen Isar-Kiesbänken – natürlich vor dem be­
eindruckenden Panorama der Alpen. Wir verlieren den Boden unter den Füßen, 
wenn wir an einer Felswand mit Klettergurt, Seil und Karabiner unsere Grenzen 
ausloten, Ängste bezwingen und, oben angekommen, freudestrahlend nach 
unten blicken. Ein nicht zu überwindendes Hindernis inmitten der Bayerischen 
Voralpen ist unsere nächste Herausforderung. Der einzige Weg weiterzukommen 
wird der gemeinsame Bau einer Seilbrücke sein. Wir erklimmen den Gipfel des 
Lenggrieser Hausberges Brauneck, wo uns sowohl ein sensationeller Ausblick 
als auch spannende Einblicke in die Tier- und Pflanzenwelt erwarten. Und wir 
machen uns stark – mit einem Arbeitseinsatz für die Natur! 

Ort: Lenggries, PLZ 83661, Bayern | Campleitung: Ruben | Kosten: 300 €
Unterkunft: Jugendgästehaus Isarwinkel in Lenggries | Wichtig: eigene An­
reise. Für das Kajaken, Raften und Klettern werden Ausrüstung, Sicherheits­
material sowie kompetente Teamer gestellt. Es gibt vor Ort zwei Altersgruppen: 
14 bis 17 Jahre und 18 bis 24 Jahre.

Wir packen’s an – ökologischer Arbeitseinsatz 
im Südschwarzwald  |  8.9. – 10.9.

Eure Mission: Silberdistel und Sonnenröschen erhalten und für Specht und Zaunkönig einen neuen Lebensraum schaffen! 
Wir wollen mit eurer Unterstützung eine artenreiche Vegetation fördern, um selten gewordene Tiere und Pflanzen zu er­
halten. Einsatzort: eine alte, verwilderte Waldweide auf einem 1.000 Meter hoch gelegenen Plateau im Südschwarzwald! 
Der Plan: Mit Heppe, Spaten, Muskeln und Spaß werden wir diese historische Waldweide auflichten und wieder beweid­
bar machen, z. B. aus Reisig große Haufen bilden, um verschiedenen Tieren Brutmöglichkeiten zu schaffen, Bäume und 
Pflanzen beschneiden oder entfernen! Wer möchte, nimmt die Waldweide, die Teil eines Forschungsprojekts der Univer­

sität Freiburg ist, mit einigen kleinen wissenschaftlichen 
Untersuchungen unter die Lupe. So tragen wir nicht 
nur zum Artenschutz bei, sondern unterstützen auch 
die Biodiversitätsforschung. Zum Entspannen gibt’s ein 
tolles Lagerfeuer, duftendes Essen, das über eurer selbst 
gebauten Feuerstelle köchelt, und einen Schlafplatz un­
ter leuchtendem Sternenhimmel. 

Ort: Sankt Märgen (bei Freiburg), PLZ 79274, Baden-
Württemberg | Treffpunkt: Sankt Märgen oder gemein­
same Anreise ab Freiburg Hbf. | Campleitung: Basti 
Kosten: 140 € | Unterkunft: Zelt | Wichtig: eigene An­
reise. Die Arbeiten für die Natur sind zwar körperlich et­
was anstrengend, eine normale Fitness reicht jedoch 
aus. Zelte, Materialien und Arbeitsgeräte werden ge­
stellt. Die Kosten beinhalten die Verpflegung und 
Organisation vor Ort.
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und Videos zu u
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Camps unter  

wwf-jugend.de/c
amps


